
Magazin für die Stalliker Bevölkerung

Herbst I 2025

blick stallikon

GEMEINDE I 02
SCHULE I 11
GESELLSCHAFT I 16
KULTURELLES I 24
DORFLEBEN I 33
INSERATE I 41
VERANSTALTUNGEN I 44



GEMEINDE

2

Aus der Ratsstube
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Erweiterung Lehrstellenangebot auf der 
Verwaltung

Die Gemeinde Stallikon bietet seit Jahr­
zehnten jährlich eine Lehrstelle im Bereich 
Kauffrau/Kaufmann EFZ an. Die Lernenden 
werden in verschiedenen Abteilungen der 
Gemeindeverwaltung ausgebildet, aber 
auch in «externen» Abteilungen, wie in der 
Schulverwaltung und (ab diesem Sommer) 
im Betreibungsamt Bonstetten und im 
Sozialdienst Unteramt.

Die Ausbildung von Lernenden ist ein zen­
traler Bestandteil im Bildungssystem. In 
den kommenden Jahren wird ein Anstieg 
der Nachfrage nach Ausbildungsplätzen 
prognostiziert. Im April 2025 wurde der 
Ausbildungsverantwortliche der Gemein­
deverwaltung durch die UNITED school 
of sports angefragt, ob eine Ausbildung 
für Sporttalente angeboten werden könn­
te. Dieses Ausbildungsmodell sieht eine 

zweijährige schulische Basisausbildung und 
eine anschliessende zweijährige praktische 
Ausbildung im Betrieb vor. Die Lehrzeit be­
trägt also vier statt der üblichen drei Jahre.

Die Integration solcher Ausbildungsmodelle 
bietet der Gemeinde mehrere Vorteile: Ei­
nerseits leistet sie einen aktiven Beitrag zur 
Nachwuchsförderung im Bereich Sport und 
zur Chancengleichheit junger Talente, die 
eine duale Ausbildung mit ihrer sportlichen 
Karriere verbinden möchten. Andererseits 
positioniert sich die Gemeindeverwaltung als 
moderne und engagierte Ausbildungsstätte, 
die auf neue Bildungsbedürfnisse reagiert 
und dadurch ihre Attraktivität als Arbeit­
geberin steigert. Die Ausweitung des Lehr­
stellenangebots trägt somit nicht nur zur 
Deckung des steigenden Bedarfs an Ausbil­
dungsplätzen bei, sondern unterstützt auch 
gezielt eine Gruppe von Jugendlichen mit 
besonderen Anforderungen an die Vereinbar­
keit von Schule, Beruf und Leistungssport.
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Aufgrund der periodischen externen Aus­
bildungen der Lernenden gibt es unbesetzte 
Arbeitsplätze von Lernenden, welche eine 
begrenzte Erweiterung des Lehrstellenan­
gebots innerhalb der Gemeindeverwaltung 
zulassen. Der Gemeinderat hat der Erwei­
terung des Lehrstellangebots ab Sommer 
2026 zugestimmt.

Kreditabrechnung

Auf Antrag des Gemeinderates hat die Ge­
meindeversammlung am 4. Dezember 2019 
einen Rahmenkredit (2020 bis 2024) von 
162'000 Franken für das Buchprojekt «Die 
Geschichte von Stallikon» zur 900-Jahr- 
Feier Stallikon 2024 bewilligt. Ein grosser 
Teil des Rahmenkredits wird durch die 
Jubiläumsdividende der Zürcher Kantonal­
bank aus dem Jahr 2020 in der Höhe von 
122'135.70 Franken gedeckt.

Das Buch von Autor und Historiker Bernhard 
Schneider ist am 21. Juni 2024 anlässlich 
des Dorffestes in einer Auflage von 2'000 
Exemplaren erschienen. Bei der Kreditbe­
willigung ging man vorerst von einer Auflage 
von 1'200 Exemplaren aus. Der Gemeinde­
rat hat jedoch vor dem Druck entschieden, 
die Auflage um 800 Exemplare zu erhöhen, 
damit die Stalliker Einwohner/innen die 
Möglichkeit erhielten, zwischen August und 
Dezember 2024 kostenlos ein Buch pro 
Haushalt zu beziehen. Das Buch kann wei­
terhin am Schalter der Einwohnerkontrolle 
erworben werden.

Gemäss Kreditabrechnung betragen die 
Gesamtkosten 177'244.40 Franken. Nach 
Abzug des Beitrages von 20'000 Franken 
aus dem kantonalen «Gemeinnützigen 
Fonds» sowie des Verkaufserlöses von 
1'565 Franken verbleiben Netto-Kosten von 
155'679.40 Franken. Der bewilligte Kredit 
wird um 6'320.60 Franken unterschritten. 
In Anerkennung der Budgetgrenzen hat der 
Autor auf die Verrechnung der Mehrarbeiten 
infolge der Umfangserweiterung auf 196 
Seiten verzichtet.

Gemäss Art. 26 Gemeindeordnung (GO) ist 
der Gemeinderat für die Genehmigung von 
Schlussabrechnungen der an der Gemein­
deversammlung bewilligten Krediten zu­
ständig, sofern sie nicht überschritten sind.

Übergangslösung Regionalbibliothek

Die Gemeinde Mettmenstetten hat den Ver­
trag aus dem Jahr 1997 zwischen den Be­
zirksgemeinden und der Stadt Affoltern am 
Albis auf Ende 2025 gekündigt. Der Stadt­
rat Affoltern favorisiert die Fortführung als 
vom Kanton subventionierte Regionalbiblio­
thek Affoltern (RBA), unter Mitfinanzierung 
durch alle Bezirksgemeinden. Deshalb un­
terbreitet er den Gemeindevorständen der 
Bezirksgemeinden ein Übergangsangebot 
sowie einen Vertragsentwurf für die Jahre 
2026 und 2027.

Der Gemeinderat hat den Vorschlag zur 
Finanzierung der RBA für die Jahre 2026 
und 2027 geprüft und unterstützt das da­
rin skizzierte Vorgehen. Die vorgesehene 
Reduktion des Kostenanteils der Bezirks­
gemeinden von bisher 30 % auf neu 15 % 
wird ebenfalls begrüsst. Die Reduktion stellt 
eine Entlastung für die Gemeinden dar und 
trägt dazu bei, die regionale Zusammenar­
beit unter veränderten Rahmenbedingungen 
fortzuführen.

Positiv wird gewertet, dass die Stadt Affol­
tern weiterhin bereit ist, den Hauptanteil 
der Kosten zu tragen und damit den Fort­
bestand der RBA als kantonal anerkannte 
Regionalbibliothek zu sichern. Die geplante 
Bildung einer Arbeitsgruppe mit dem Ziel, 
für die Zeit ab 2027 eine tragfähige und fi­
nanziell ausgewogene Lösung zu erarbeiten, 
erachtet der Gemeinderat als wichtigen 
Schritt. Wie anlässlich der Beantwortung 
der Umfrage vom 28. November 2024 dar­
gelegt, ist der Gemeinderat grundsätzlich 
an einer Weiterführung der Zusammen­
arbeit der Schul- und Gemeindebibliothek 
Stallikon mit der RBA interessiert, jedoch in 
reduziertem Rahmen.
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Ausserdem hat der Gemeinderat …

• 	 von den Revisionsberichten der Geldver­
kehrsrevisionen der politischen Ge­
meinde und der Stiftung Kinderkrip­
penfonds Frl. Berta Meier Kenntnis 
genommen. Die Prüfungsleitung hat im 
Prüfungsbericht keine Bemerkungen 
oder Empfehlungen vorgebracht;

• 	 für die Erneuerung der Wasserleitung 
im mittleren Abschnitt des Hüttenrains 
einen Kredit von 40'000 Franken be­
willigt;

• 	 der Genossenschaft Zentrum Kafimüli 
zweckgebunden für Veranstaltungen im 
RGZ-Wohnheim Loomatt einen Kultur­
beitrag von 10'000 Franken für das 
Jahr 2026 und 1. Halbjahr 2027 zu­
lasten der Erfolgsrechnung 2026 bewil­
ligt;

• 	 die Budgets 2026 der IKA Sozialdienst 
Unteramt und des Zweckverbandes 
Kläranlage Birmensdorf genehmigt;

• 	 den KVG-Revisionsbericht über die 
Abrechnungen 2025 betreffend 
Krankenversicherung (Prämienverbil­
ligung  /  Prämienübernahmen) geneh­
migt. Den Mitarbeitenden vom Sozial­
dienst Unteramt und der Finanzverwal­
tung Stallikon wird die professionelle 
Arbeit verdankt;

• 	 den überarbeiteten Entwurf des 
Entschädigungsreglements des Verwal­
tungsrates Pflegezentrum Sonnenberg 
genehmigt sowie eine Stellungnahme 
zu der geplanten Erweiterung des Pfle­
gezentrums Sonnenberg abgegeben;

•	 eine Abstimmungsempfehlung zur Teil­
revision der Statuten des Sicherheits­
zweckverbands Albis (SZVA) zuhanden 
der Urnenabstimmung vom 30. Novem­
ber 2025 beschlossen;

• 	 eine Stellungnahme zur Gefahrenkar­
tierung Hochwasser und Massenbewe­
gungen Reppischtal zuhanden der 
Baudirektion des Kantons Zürich abge­
geben;

• 	 auf Antrag der Schulpflege Art. 42 des 
Gebührentarifs auf den 1. Januar 2026 

angepasst;
•	 zwei Teilrevisionen der Nutzungspla­

nung (Bau- und Zonenordnung) zu­
handen der Festsetzung durch die 
Gemeindeversammlung vom Frühjahr 
2026 verabschiedet;

• 	 für den zusätzlichen Planungsaufwand 
im Zusammenhang mit der Projektbe­
gleitung Harmonisierung der Baubegrif­
fe einen Nachtragskredit von 18'000 
Franken zulasten der Investitionsrech­
nung 2026 bewilligt;

• 	 im Zusammenhang mit dem Quartier­
plan Buchenegg die Arbeitsvergaben für 
den Ausbau der alten Bucheneggstras­
se erteilt;

• 	 für den Ersatz der Wasserleitung und 
die Instandstellung der Schleetal­
strasse zwei Kredite von 260'000 und 
von 43'500 Franken bewilligt und die 
Arbeiten vergeben;

• 	 für die Migration der Fachapplikation 
LOGANTO auf INNOSOLV Einwohner 
(Projekt «INNO-ZH») durch die Abra­
xas Informatik AG einen einmaligen 
Kredit von 6'100 Franken zulasten der 
Erfolgsrechnung 2026 bewilligt. Der 
jährlich wiederkehrende Kredit für LO­
GANTO Einwohner (neu: INNOSOLV 
Einwohner) verbleibt bei 29'000 Fran­
ken;

• 	 für die Einführung/Integration der Fach­
applikation INNOSOLV Hunde (Ablösung 
Fachlösung HuKoReg) im Zusammen­
hang mit dem Projekt «INNO-ZH» 
durch die Abraxas Information AG einen 
einmaligen Kredit von 9'900 Franken 
zulasten der Erfolgsrechnung 2026 
sowie einen jährlich wiederkehrenden 
Kredit von 1'200 Franken bewilligt;

• 	 das Wahlergebnis vom 18. Mai 2025 
(2.  Wahlgang Ersatzwahl eines Mit­
glieds der Schulpflege) erwahrt;

•	 im Rahmen von Anhörungen gemäss 
§  7 Planungs- und Baugesetz (PBG) 
von diversen Nutzungs- und Richt­
planungsrevisionen sowie Gestaltungs­
plänen der Nachbargemeinden Kennt­
nis genommen;
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•	 Polizeibewilligungen unter Auflagen für 
diverse Anlässe erteilt;

•	 einen Einbürgerungsantrag ausländi­
scher Staatsangehöriger unter dem 
Vorbehalt der Erteilung des Kantons­
bürgerrechts zugestimmt. Die Gesuch­
stellenden stammen aus Deutschland;

•	 17 Veranlagungen von Grundstückge­
winnsteuer beschlossen.

Personelles

Gemeinderat und -per­
sonal gratulieren Luca 
Contino herzlich zum 
erfolgreichen Lehrab­
schluss als Kaufmann 
EFZ und wünschen ihm 
alles Gute. Er wird eine 
Stelle auf einer Gemein­
deverwaltung im Bezirk 
Affoltern antreten.

Leider sind drei Austritte zu melden:

Werkmitarbeiter Martin Rusch wird die Ge­
meinde Stallikon per Ende Oktober 2025 
verlassen, da es ihm aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr möglich ist, seine bis­
herige Tätigkeit auszuüben. Gemeinderat 
und Gemeindepersonal danken Martin für 
seinen Einsatz und wünschen ihm weiterhin 
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gute Besserung und alles Gute für die Zu­
kunft.

Yunus Kahraman, seit Mitte Mai 2025 mit 
einem befristeten Arbeitsverhältnis im 
Werkhof eingesetzt, wird als Nachfolger von 
Martin Rusch ab 1. November 2025 als 
Mitarbeiter Werkdienst und Wasserwart an­
gestellt.

Die langjährige Bibliothekarin Ayoma Pfis­
ter Thurnherr hat entschieden, nach knapp 
15 Jahren Tätigkeit in der Schul- und Ge­
meindebibliothek auf Ende Dezember 2025 
frühzeitig in Pension zu gehen. Gemeinde­
rat, Schulpflege sowie das ganze Bibi-Team 
bedanken sich bei Ayoma für ihren lang­
jährigen Einsatz im Dienst der Stalliker 
Bevölkerung und wünschen ihr und ihrem 
Ehemann einen guten Start in den gemein­
samen neuen Lebensabschnitt. Die Stelle 
konnte bis Redaktionsfrist noch nicht be­
setzt werden.

Janaina Walther, Hauswartin Schützenhaus 
/ WC-Anlage Stallikon Dorf / Gemeindesaal 
Coccolino hat auf Ende September 2025 
gekündigt. Gemeinderat und Gemeindeper­
sonal bedanken sich bei Janaina für ihren 
Einsatz und wünschen ihr alles Gute. Die 
Stelle konnte bis Redaktionsfrist noch nicht 
besetzt werden.

Hauswart / Hauswartin

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

einen Hauswart bzw. eine Hauswartin 
Schützenhaus, Saal Coccolino und WC-Gebäude 
Dorf (Pensum 5 % im Stundenlohn)

Vollständige Stellenbeschreibung via QR-Code

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns.

E-Mail: finanzverwaltung@stallikon.ch / Telefon 044 701 92 60
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Jungbürgerfeier auf dem Zugersee
Patrick Wüthrich, Abteilungsleiter Gesundheit, Sicherheit

Rund 50 junge Erwachsene mit Jahrgang 
2007 folgten der Einladung der Gemeinde­
räte Bonstetten, Stallikon und Wettswil am 
Albis zur Jungbürgerfeier vom 20. Juni auf 
dem Zugersee. Es ist Tradition, die Jung­
bürgerfeier im Rahmen einer gemütlichen 
Rundfahrt auf dem Pasta-Schiff abzuhalten. 
Dabei wurden sie durch eine Behörden- und 
Verwaltungsdelegation aus den drei Unter­
amtsgemeinden begleitet. Die diesjährige 
Organisation erfolgte turnusgemäss durch 
das Personal der Gemeindeverwaltung Stal­
likon.

Bevor das Schiff zur zweistündigen Rund­
fahrt ablegte, begrüsste Gemeindepräsident 
Reto Bernhard namens der drei Gemeinde­
vorstände Bonstetten, Stallikon und Wetts­
wil am Albis in einer kurzen Ansprache die 
Jugendlichen. Anschliessend konnten sich 
die Jugendlichen am reichhaltigen Salat-, 
Pasta- und Dessertbuffet bedienen, wäh­
rend das Schiff seine Reise machte. Kurz 
bevor die untergehende Sonne den Zugersee 

in seiner einzigartigen farbenfrohen Land­
schaft bestrahlte, hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, an einem Wettbewerb teil­
zunehmen. Das Feedback der Jugendlichen 
über den Anlass fiel wiederum positiv aus. 
Somit kann die Gemeinde Bonstetten mit 
der Planung der Jungbürgerfeier für den 
Jahrgang 2008 im nächsten Jahr beginnen.

Begleiteten die Ju­
gendlichen auf dem 
Zugersee: Katrin 
Röthlisberger (Ge­
meindepräsidentin 
Wettswil am Albis), 
Arianne Moser (Ge­
meindepräsidentin 
Bonstetten), Andreas 
Zbinden (Gemein­
derat Stallikon) 
und Reto Bernhard 
(Gemeindepräsi­
dent Stallikon). Bil­
der: Patrick Wüthrich



GEMEINDE

7

1. August-Feier
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber / Bernhard Schneider, Journalist Anzeiger Affoltern

Auch dieses Jahr fand die traditionelle 
Bundesfeier im Werkhof Pünten statt. Die 
musikalische Umrahmung erfolgte wiede­
rum durch die Musikgesellschaft Stallikon 
und dem Pit’s Music Project. Für die Fest­
wirtschaft waren erstmals Röbi Sidler, René 
Dittli und Beat Martin mit Helfer/innen ver­
antwortlich. Auf Einladung von Gemeinde­
präsident Reto Bernhard trat lic. iur. Claude 
Schmidt, Bezirksratspräsident und Statthal­
ter Affoltern, als Festredner auf. Bernhard 
Schneider, Journalist des Anzeiger Bezirk 
Affoltern, fasste die Rede in der Ausgabe 
vom 5. August wie folgt zusammen: 

Kürzlich habe er, um etwas transportieren 
zu können, mit dem Auto nach Zürich fahren 
müssen, begann der Bezirksratspräsident 
und Statthalter, Claude Schmidt, seine An­
sprache. Er sei korrekt in der mittleren Spur 
gefahren, doch links und rechts überholt 

worden von Leuten, die sich dann weiter 
vorne hereingedrängt hätten: «Eine Ego-Ge­
neration ist herangewachsen, bei der sich 
alles um sich selbst dreht. Bei ihr droht ein 
Realitätsverlust.» Dasselbe sei an Badeor­
ten am Meer zu beobachten: Touristinnen 
und Touristen stürmten frühmorgens die 
Liegestühle, um sie mit ihren Badetüchern 
für den ganzen Tag zu besetzen. Auch er als 
Statthalter sei zunehmend mit diesem Prob­
lem konfrontiert, denn der ausschliessliche 
Blick auf sich selbst führe zu Konflikten. 
Diese Feier in Stallikon zeige, dass nicht alle 
dieser Ego-Tendenz erlägen. Das Team um 
Röbi Sidler, das für die Verpflegung sorgte, 
die Musikerinnen und Musiker aus Stallikon, 
Adliswil und Umgebung, die mit ihren Dar­
bietungen Freude und gute Stimmung weck­
ten, alle Helferinnen und Helfer, die sich für 
einen schönen Abend der ganzen Gemeinde 
engagierten, zeigten Wertschätzung und 

Der Statthalter und der Gemeindepräsident: Claude Schmidt (rechts) und Reto Bernhard (links) vor 
dem Orchester der Musikgesellschaft Stallikon. Bild: Bernhard Schneider
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Personalausflug
 

Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Der diesjährige Personalausflug des Verwaltungs- und Werkpersonals führte in die Ost­
schweiz, genauer nach Appenzell, den kleinsten Kantonshauptort. Im sanften Licht eines 
wolkenverhüllten Spätsommers begrüsste die Vertreterin von Appenzellerland Tourismus 

Glückliche Gesichter nach erfolgreicher Biber-Fertigung. Bild: Böhli AG

Respekt für die Mitmenschen. Dank ihnen 
könne der 1. August in Stallikon gefeiert 
werden. Auch unsere direkte Demokratie 
funktioniere nur auf der Basis von gegen­
seitiger Wertschätzung, von Respekt und 
Anstand. Es gelte, einander zuzuhören, 
auch andere Meinungen als die eigene zu 
respektieren, den Fokus nicht nur auf die 
unmittelbaren Eigeninteressen zu richten, 
sondern das Wohl aller im Auge zu haben.

Die Musikgesellschaft Stallikon setzte diese 
Worte um mit einem vielfältigen Programm, 
das für Stücke aus ganz unterschiedlichen 
Stilrichtungen ungeteilten Applaus erntete.

Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Be­
teiligten für die Organisation der Feier sowie 
allen Anwesenden für das gemütliche Zu­
sammensitzen und den Austausch.
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Entlang der Gerbestrasse, Turm der Pfarrkirche St. Mauritius im Hintergrund. Bild: Roberto Brunelli

die 20 Ausflügler/innen und entführte sie, charmant im innerrhodischen Dialekt, auf einen 
Rundgang durch die malerische Ortschaft.

Der Rundgang führte vorbei am Haus Salesis und dem «Kloster Appenzell» (auch Schloss 
genannt). Das Haus stammt aus 1563 und zählt mit der Kirche von St. Mauritius und 
dem Rathaus zu den wichtigsten Steinkonstruktionen von Appenzell. Anschliessend ging 
es weiter zur imposanten Pfarrkirche St. Mauritius. Entlang der Hauptgasse reihen sich 
farbenfroh bemalte Fassaden, hinter denen sich traditionsreiche Handwerkskunst und le­
bendiges Dorfleben vereinen. Hier laden kleine Läden und gemütliche Cafés zum Verweilen 
ein. Den Abschluss bildete der geschichtsträchtige Landsgemeindeplatz, wo jeweils Ende 
April politische Entscheide unter freiem Himmel gefällt werden und heute Besucherinnen 
und Besucher das Herz Appenzells erleben.

Nach dem Rundgang konnten die Teilnehmenden selbst Hand anlegen und eigene Appen­
zeller Biber unter der fachkundigen Anleitung der Bäckermeisterin bei der Produktionsstätte 
der Böhli Bäckerei AG herstellen. Zum Abschluss gewährte die Appenzeller Alpenbitter AG 
einen spannenden Einblick in ihre duftende Kräuterwelt, ein aromatischer Schlusspunkt 
eines abwechslungsreichen Tagesausfluges.
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Eine Picknick-Bank für Begegnungen
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Die Gemeinnützige Gesellschaft Affoltern 
(GGA) wird dieses Jahr stolze 200 Jahre 
alt und beschenkt zum Jubiläum nicht 
sich selbst, sondern die Bezirksgemein­
den.  Zehn Picknick-Bänke hat sie bei der 
Stiftung Albisbrunn in Hausen am Albis an­
fertigen lassen, um sie im ganzen Bezirk zu 
verteilen. Und siehe da: Nachdem sich der 
Gemeinderat erfolgreich darum beworben 
hat, haben die Werkmitarbeiter während der 
Sommerferien eine dieser Garnituren auf 
dem Dorfplatz Sellenbüren aufgestellt. Der 
Gemeinderat lädt alle ein, den neuen Treff­
punkt zu benutzen und bedankt sich herz­
lich bei der GGA für das Geschenk.

GGA-Vizepräsidentin (und ehemalige Schul­
präsidentin und Gemeinderätin Stallikon) 
Iris Geissbühler hat im Anzeiger des Bezirks 
Affoltern vom 20. Mai 2025 erklärt, wor­
um es geht: «Wir möchten Begegnungsorte 
schaffen. Diese Garnituren sind ein idealer 
Platz, um sich zu treffen und zu plaudern, 
gemeinsam zu essen und für eine Weile das 

Die von der GGA gesponserte Picknick-Bank steht 
auf dem Dorfplatz Sellenbüren.
Bild: Cyrill Kaiser

   
 

Konstituierung Schulpflege für die restliche Amtsdauer 2022 bis 2026 
 

    
Von links: Mattias Kaister, Werner Michel, Ingrid Spiess, John Appenzeller und 
Marc Schweizer 
 
 

 
 
 
Delegationen 
 
Musikschule Knonaueramt und Schulzweckverband: Marc Schweizer 
Heilpädagogische Schule: John Appenzeller 
Sekundarschule Bonstetten, Elternrat/Elternbildung, Projektgruppe 
Öffentlichkeitsarbeit: Ingrid Spiess 
Schulgesundheit: John Appenzeller, Corinne Jordi, Schulleitung 
Betriebssicherheit (BESIBE): Werner Michel 

Pilzkontrolle in Affoltern a.A.
Roberto Brunelli, Gemeindeschreiber

Der Herbst lädt zum Pilzsammeln ein. Sie 
sind unsicher, ob Ihre gesammelten Pilze 
geniessbar sind? Lassen Sie Ihre Pilzernte 
kontrollieren! Um Verwechslungen zwischen 
essbaren und giftigen Pilzen zu vermeiden, 
raten wir Ihnen, alle Ihre gesammelten Pilze 
durch die amtlichen Pilzkontrolleure unter­
suchen zu lassen. Die Kontrollen, welche im 
Haus Bachweg 7 in Affoltern am Albis statt­
finden, sind für die Einwohner/innen der Ge­
meinde Stallikon kostenlos. Die Pilze sind 
der Kontrollstelle gereinigt und ganz (Pilze 
mit Hut und Stiel) vorzulegen.

Öffnungszeiten der Pilzkontrolle in Affoltern 
am Albis: 13. August bis 29. Oktober 2025, 
jeweils am Mittwoch, Samstag und Sonntag, 
18.30 – 19.00 Uhr, ausgenommen während 
der Schonzeit.

In den ersten zehn Tagen des Monats ist es 
im Kanton Zürich verboten, Pilze zu sam­
meln. Im Kanton Zürich darf täglich pro 
Person höchstens 1 Kilogramm Pilze ge­
sammelt werden.

schöne Gefühl von Nähe und Gemeinschaft 
zu erleben.»
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Konstituierung Schulpflege für die restliche Amtsdauer 2022 bis 2026 
 

    
Von links: Mattias Kaister, Werner Michel, Ingrid Spiess, John Appenzeller und 
Marc Schweizer 
 
 

 
 
 
Delegationen 
 
Musikschule Knonaueramt und Schulzweckverband: Marc Schweizer 
Heilpädagogische Schule: John Appenzeller 
Sekundarschule Bonstetten, Elternrat/Elternbildung, Projektgruppe 
Öffentlichkeitsarbeit: Ingrid Spiess 
Schulgesundheit: John Appenzeller, Corinne Jordi, Schulleitung 
Betriebssicherheit (BESIBE): Werner Michel 

Konstituierung Schulpflege
 

für die restliche Amtsdauer 2022 bis 2026

		  Von links: Mattias Kaister, Werner Michel, Ingrid 
		  Spiess, John Appenzeller und Marc Schweizer 
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RRüücckkbblliicckk::  MMiitt  TTaakkttggeeffüühhll  iinnss  SScchhuulljjaahhrreesseennddee  ––  DDiiee  BBlläässeerrkkllaassssee  ddeerr  33..//44..  KKllaassssee  
RRiicckkeennbbaacchheerr  

Beitrag von Selina Rickenbacher, Klassenlehrperson 

Die Schülerinnen und Schüler der 3./4. Klasse Rickenbacher dürfen stolz auf 
sich sein: Als Bläserklasse haben sie während des ganzen Schuljahres 2024/25 
viel gelernt – und sich musikalisch enorm weiterentwickelt. Unter der engagierten 
Leitung von Frau Güttinger lernten die Kinder Noten zu lesen, ihre Instrumente 
zu beherrschen und gemeinsam im Blasorchester zu spielen. 

Was zu Beginn noch nach einzelnen Tönen klang, wurde im Laufe der Monate zu 
echten Musikstücken. Die Kinder übten mit viel Ausdauer und Freude – und 
machten von Woche zu Woche hörbare Fortschritte. 

Als Belohnung für ihren grossen Einsatz durften sie zum Schuljahresende ein 
Konzert geben – vor einem grossen Publikum aus Eltern und Geschwistern. Die 
Aufregung war spürbar, doch unter der sicheren Leitung von Frau Güttinger 
meisterten die jungen Musikerinnen und Musiker ihren Auftritt mit Bravour. Der 
Applaus zeigte: Die harte Arbeit hat sich gelohnt! 

 

Ein grosses Dankeschön geht an Frau Güttinger für ihre geduldige und 
motivierende Art, mit der sie die Kinder durch dieses musikalische Jahr begleitet 
hat. Die Bläserklasse war für viele ein Highlight des Schuljahres 2024/25 – und 
wird sicher in bester Erinnerung bleiben. 

 

Rückblick: Mit Taktgefühl ins Schuljahresende
Selina Rickenbacher, Klassenlehrperson
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Klassenlager 5./6.Klasse in Langwies
von Aimo Sgier, 6. Klasse Brügger

Vor dem Klassenlager haben wir bereits die 
Zimmereinteilung gemacht. Wir bekamen 
eine Packliste und eine Liste mit Aufgaben, 
die wir üben mussten. Eine der Aufgaben 
war das WC zu putzen, beim Abwaschen 
zu helfen oder Staub zu saugen. Unser 
Klassenlager startete am Dienstag nach 
Pfingsten und ging bis am Freitag. Unser 
Treffpunkt war im Schulhaus Pünten. Das 
Gepäck wurde glücklicherweise transpor­
tiert. Ein wenig später fuhren wir mit dem 
Bus und dem Tram zum Hauptbahnhof. Mit 
dem Zug fuhren wir weiter nach Chur, wo 
uns ein Stadtführer auf eine Führung durch 
die Altstadt mitnahm. Nach dem Zmittag 
im Park freuten wir uns alle endlich unser 
Lagerhaus in Langwies zu sehen. Wir muss­
ten nochmals ungefähr 40 Minuten mit der 

Rhätischen Bahn fahren, bis wir am kleinen 
Bahnhof von Langwies ausstiegen. Bevor 
wir ins Haus durften, haben wir hinter dem 
Haus «Alle gegen Alle» gespielt. Nach der 
Hausführung haben wir unsere Zimmer be­
zogen. Zum Abendessen gab es Spaghetti 
und Salat. Nach dem Abendessen mussten 
wir in unsere Zimmer, damit die Leiter das 
Abendprogramm vorbereiten konnten. Um 
20:00 Uhr startete das Abendprogramm. 
Wir spielten ein Leiterlispiel. Dazu muss­
ten wir im Haus die jeweiligen Fragen su­
chen und wenn wir sie korrekt beantworten 
konnten, durften wir auf dem Spielfeld vor­
rücken. Nachtruhe war um 22:00 Uhr. Am 
Morgen wurden wir mit Musik geweckt. Die 
Gruppe, welche das Ämtli hatte, musste 
beim Tischdecken helfen und das Frühstück 
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Einladung zum Räbeliechtliumzug 
Am Dienstag, 4. November findet der 
traditionelle Räbeliechtliumzug der Schule 
Stallikon statt. Alle Bewohnerinnen und 
Bewohner, Familien und Interessierte sind 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen oder 
sich hinter den Schulklassen dem Umzug 
anzuschliessen. Start ist um 18:00 Uhr beim 
Schulhaus Dorf. Zum Abschluss gibt es 
Würstchen und Brot sowie diverse Kuchen 
vor dem Schulhaus Loomatt. 

 

vorbereiten. Zum Frühstück gab es Brot mit 
Butter, Marmelade oder Nutella, Müesli, 
Früchte, Joghurt und Quark. Unser Mittag­
essen für unterwegs durften wir selber zu­
sammenstellen. An diesem Tag machten wir 
Wraps mit allerlei Inhalten. 

An diesem Tag fuhren wir mit dem Zug nach 
Arosa. Unser Weg hiess «Eichhörnchen­
weg» weil er so viele Eichhörnchen hatte. 
Jede Ämtligruppe bekam einen Sack voller 
Baumnüsse, um die vielen Eichhörnchen 
und Vögel zu füttern. Oben am «Eichhörn­
chenweg» angekommen, assen wir auf dem 
schönen Picknickplatz unseren Lunch. Als 
wir bergab wanderten, haben wir in Gruppen 
einen KrimiTrail gelöst. Es war gar nicht so 

einfach, alle Indizien zu sammeln und den 
Täter zu entlarven! Am Abend nach der 
Pizza haben wir einen Film geschaut. Am 
Donnerstag haben wir in Chur Urban Golf 
gespielt. Das ist wie Minigolf, nur durch 
die ganze Stadt. Es war sehr heiss und wir 
waren froh um die zahlreichen Brunnen. 
Am Abend war der Abschlussabend. Jede 
Ämtligruppe musste vorgängig etwas orga­
nisieren. Jeder Programmpunkt durfte nicht 
mehr als 20 Minuten dauern. Wir starteten 
mit einem Fussballturnier. Als nächstes 
machten wir eine Wasserschlacht mit Fla­
schen und Bechern. Einige sind sogar im 
Dorfbrunnen baden gegangen! Die dritte 
Ämtligruppe organisierte eine Schnitzeljagd 
mit Fotos, die man suchen musste. Danach 
gingen wir in den Esssaal und hatten Disco 
und hörten anschliessend noch einige Black 
Stories. Der Abschlussabend war erst kurz 
vor 23:00 Uhr zu Ende und wir gingen di­
rekt ins Bett.

Am letzten Morgen assen wir, wie immer 
Frühstück und halfen danach beim Putzen. 
Nach dem Putzen durften wir draussen spie­
len, bis wir nach Hause fuhren. Alle hatten 
viel Spass im Klassenlager und waren trau­
rig, dass das Klassenlager bereits vorbei war.

Einladung zum Räbeliechtliumzug
Am Dienstag, 4. November findet der tra­
ditionelle Räbeliechtliumzug der Schule 
Stallikon statt. Alle Bewohnerinnen und 
Bewohner, Familien und Interessierte 
sind herzlich eingeladen vorbeizuschau­
en oder sich hinter den Schulklassen 
dem Umzug anzuschliessen. Start ist 
um 18:00 Uhr beim Schulhaus Dorf. Zum 
Abschluss gibt es Würstchen und Brot 
sowie diverse Kuchen vor dem Schulhaus 
Loomatt.
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Neue Mitarbeitende
Silvia Muff, Leitung TaSS

In den Tagessstrukturen Stallikon (TaSS) haben im August vier neue Betreuungsassisten-
zen die Arbeit aufgenommen. Wir begrüssen sie ganz herzlich und wünschen allen viel 
Freude und schöne Momente in ihrer Tätigkeit mit den Kindern.

Die Vorstellung der zwei weiteren Personen in den TaSS wird im nächsten Blickpunkt 
nachgeholt: Stani Winter und Janine Fehlmann.

Mein Name ist Salué Fischer. Seit Au-
gust 2025 arbeite ich in der Tagesstruktur 
an der Schule Stallikon und freue mich 
sehr auf diese neue Herausforderung. 

Ich bin Mutter von zwei erwachsenen 
Kindern und verbringe meine Freizeit am 
liebsten draussen in der Natur. Mit gro-
sser Freude blicke ich auf die kommen-
den Aufgaben und die Zusammenarbeit 
mit Kindern, Eltern und Kolleginnen und 
Kollegen.

Mein Name ist Tetiana Kolisnyk und ich 
lebe seit fast vier Jahren in der Schweiz. 
In meiner Freizeit verbringe ich gerne 
Zeit mit meiner Familie, koche mit Freu-
de, lese, entdecke Neues und reise, um 
interessante Orte kennenzulernen und 
neue Erfahrungen machen zu können.

Mein Motto für mich und meine Arbeit 
in der TaSS: Mit Freude, Respekt und 
Offenheit begleite ich kleine und grosse 
Schritte. Jedes Lächeln, jedes gemein-
same Lernen und das Teilen positiver 
Momente motivieren mich immer wieder 
neu und machen jeden Tag besonders.

Neue Mitarbeitende
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Abstimmung Familienclub  
Maskottchen 
 
Text: Heike Zetterström / Bild: Einsendungen der TeilnehmerInnen 
 
Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums 
 
Wie schon in der letzten Blickpunkt Stallikon Ausgabe erwähnt, feiert der Familienclub 
Stallikon in diesem Jahr sein 35-jähriges Jubiläum!  
 
Dies feiern wir mit der Kreation eines Maskottchens. Bis zum 31. August hatten alle Stalli-
ker und Stallikerinnen die Möglichkeit Vorschläge einzusenden. Nun sind diese Vorschläge 
auf der Homepage des Familienclub (www.familienclub.ch) zu finden und dort kann über 
den persönlichen Favoriten abgestimmt werden. Die Abstimmung ist bis zum 5. Oktober 
möglich. Der Vorschlag mit den meisten Stimmen wird dann mit der Unterstützung von 
freiwilligen NäherInnen aus dem Dorf umgesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Jetzt abstimmen 
 

Abstimmung Maskottchen
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             GESELLSCHAFT
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1. November 2025
im Singsaal Loomatt

Party

3 J. bis 2. Kiga
14 - 15:30Uhr

1. - 3. Klasse
16 - 17:30Uhr

4. - 6. Klasse
18 - 20 Uhr

Eintritt Fr. 2.-

Freiwillige Helfer für’s Aufräumen ab 20Uhr dürfen sich
gerne bis 27.10. beim Familienclub melden. Es lohnt sich!

Kommt verkleidet!
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             GESELLSCHAFT
Kinder, Jugend und Familie, Generation 60+

Die Wanderleiterinnen und Wanderleiter der 
Stalliker Wandergruppe finden immer wieder 
neue Destinationen, bei denen sich nicht nur 
das Wandern lohnt, sondern am Mittag auch 
ein Restaurant, um den Hunger zu stillen. 
Das ist nicht immer einfach, weil leider immer 
wieder Restaurants ihren Betrieb aufgeben.

Im März wanderten wir von Ossingen zum 
Husemersee und weiter nach Marthalen.

Die Aprilwanderung führte uns von Brugg 
zum Limmatspitz.

Mit Wetterglück wanderten wir 
jeden Monat zu einem neuen Ziel.
Text und Foto: Kurt Lips 

Die Rundwanderung auf Stadt Zürcher Boden 
führte im Mai von der Station Burgwies über 
Witikon zum Restaurant Degenried und weiter 
über den Botanischen Garten ins Seefeld.

Im Juni ging es vom Sennhof bei Winterthur 
über den Eschenberg bis zum Zentrum «The 
Valley» in Kemptthal.

Im Juli durchwanderten wir das Naturschutz-
gebiet von Arth-Goldau zu einem Picknick-
platz am schönen Goldseeli.

Im heissen August war eine Wanderung der 
schattigen Sihl entlang zum Restaurant Sihl-
matt eine ideale Wahl.

Die Anreisen mit ÖV zum jeweiligen Aus-
gangspunkt der Wanderungen lassen Zeit für 
Gespräche und sind gleichzeitig ein gutes 
Training, mit Bus und Zug zu reisen. Die 
meisten benutzen dazu ein «Wischbillett».

Die Senioren-Wandergruppe Stallikon 
organisiert zehn Wanderungen pro Jahr, 
jeweils am zweiten Donnerstag des Monats. 
Die Wanderungen dauern zwischen 2,5 
bis 4 Stunden.

Interessiert? Sue Brotschi freut sich auf 
Anfragen per Mail an sbrotschi@bluewin.ch

Senioren-Wandergruppe Stallikon
Wanderungen mit Wetterglück
Text und Bild: Kurt Lips
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www.kirche-stallikon-wettswil.ch
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Märchenerzählerin am Seniorennachmittag 
der reformierten Kirchgemeinde

Gayatri Carin  
Neumeier erzählt 
Gayatri hat eine spannende Biographie, so-
wohl privat als auch beruflich. Von ihrer Mutter 
wurde sie in die Märchenwelt eingeführt und 
hat diese nie vergessen. Sie hat längere Zeit 
in Indien gelebt und später in Italien. In der 
Schweiz zurück hat sie eine langjährige Aus-
bildung zur Märchenerzählerin gemacht und  
wohnt seit kurzer Zeit in Stallikon. 
Gayatri erzählt Märchen auf gefühlsvolle, 
charmante Art.  

Sie nimmt einem mit in eine Welt voller Zau-
ber und Magie. Oft entlockt sie dem Zuhörer 
ein Schmunzeln, denn jedes Märchen hat uns 
ja etwas zu sagen.  
Ob man die Geschichten «nur» unterhaltsam 
findet oder auch lehrreich, sei jedem selber 
überlassen. Lasst euch einfach ein auf einen 
zauberhaften Nachmittag voller Freude und 
Überraschung am Seniorennachmittag in der 
Kirche Wettswil. 
                                                     Margrit Iseli 
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             GESELLSCHAFT
Kinder, Jugend und Familie, Generation 60+

Kleine Schauspieler für die Stalliker Wienacht 
Herzlich willkommen

Mach mit bei unserem 
Open Air Krippenspiel 
«Als ob Du in Wahrheit König wärst» ist der 
Titel des Krippenspiels zum Mitgehen, das an 
drei verschiedenen Schauplätzen spielt. 
 
Die erste Szene, in der Maria und Josef eine 
Bleibe in Bethlehem suchen und von Gastwir-
ten weggeschickt werden, wird von Primar-
schülern gespielt.   
Die zweite Szene, in der Engel den Hirten die 
Botschaft vom neugeborenen Jesuskind über-
bringen, wird von Kolibrikindern gespielt 
(grosser Kindergarten bis 1. Klasse). 
Die dritte Szene im Stall von Bethlehem, 
wenn Hirten und Könige Geschenke bringen, 
wird von Konfirmanden gespielt. 
Besonders in der 1. und 2. Szene gibt es noch 
freie Plätze. Wer Lust hat, mitzumachen, ist 
herzlich willkommen. 

Auch Jugendliche aus der Oberstufe können 
sich für verschiedene Einsätze, z.B. Haupten-
gel oder Scheinwerferbedienung, gerne mel-
den. 
 
Anmeldungen  mit Namen und Alters-
angabe (allenfalls Rollenwunsch) bitte bis 
spätestens 20. Oktober an Pfr. Otto Kuttler       
o.kuttler@stawet.ch 
(Kinder, die den reformierten Unti oder den 
Kolibri besuchen, melden sich direkt bei der 
Katechetin an) 
Alle Termine: 
10. Dezember: Gemeinsame Probe 
13. Dezember: Hauptprobe 
14. Dezember: Aufführung 
Besammlung je 17.00 Uhr 
Der Termin für die Rollenverteilung und die 
Kostümprobe wird nach der Anmeldung mit-
geteilt, ebenso die Probeorte.  
                                Wir freuen uns auf Dich! 
                                Otto Kuttler 
 

Gesucht: Schauspieler/innen
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Bibliothek – Treffpunkt für alle  
 

Bücherflohmarkt 
Samstag, 25. Oktober // 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Die Bibi verkauft aussortierte Erwachsenenbücher, Hörbücher, 
Bilderbücher, Lesebücher, Brettspiele und vieles mehr. Kinder 
dürfen ihre eigenen aussortierten Medien in der Bibliothek ver-
kaufen oder tauschen. Alles was Platz auf einem Badetüchli 
hat. Dazu gibt es Kaffee und Zopf. 

 
 
 
 
Bücherabend 
Montag, 27. Oktober // 19:15 Uhr – ca. 21 Uhr 

Ein Abend für alle Bücher-LiebhaberInnen: 
Die Bibliothekarinnen stellen gemeinsam mit Kundinnen der 
Bibliothek Neuheiten vor und geben Buchtipps in gemütli-
cher Runde bei einem Glas Wein. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen. Einfach vorbeikommen - wir freuen 
uns! 
 
 
 
 
 
 

Tavolata 
Freitag, 21. November // 19:00 Uhr 
 
Stallikon ist bunt! Wir laden Sie herzlich zur Tavolata in der Bib-
liothek ein. Hier begegnen Sie Menschen aus Stallikon und wir 
verwöhnen einander gegenseitig  mit unseren Lieblingsgerich-
ten. Ein Dorf – eine Bevölkerung! Weitere Informationen folgen 
auf unserer Webseite und auf unserem Flyer. 
 

 
 

Bibliothek – Treffpunkt für alle
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Spieleabend zur Schweizer Erzählnacht 
Freitag, 14. November // 17:00 bis ca. 21:00 Uhr 
 
 
Das Thema der Schweizer Erzählnacht 2026 lau-
tet Zeitreise. Deshalb spielen wir mit euch Spiele 
von gestern und heute. Gross und Klein sind 
herzlich eingeladen mit uns verschiedene Brett- 
und Kartenspiele auszuprobieren, oder einfach 
mit Kolleg*innen bereits bekannte Lieblingsspiele 
zu spielen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Ein-
fach vorbeikommen. Wir freuen uns! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Buchstart 
Mittwoch, 26. September // 10:00 bis 10:30 Uhr 
Mittwoch, 31. Oktober // 10:00 bis 10:30 Uhr 
 

Wenn die Tage kürzer werden und das Wetter herbstli-
cher, machen wir es uns mit den Kleinen zum 
Buchstart in der Bibliothek gemütlich. Ein herziges 
Büechli zusammen entdecken, neue Verse kennenler-
nen, spielen und fröhliche Lieder singen, dazu lädt 
euch unsere Bibliothekarin und Leseanimatorin Kathrin 
Baier ein. Im Anschluss dürfen Klein und Gross gerne 
noch etwas in der Bibliothek verweilen. 
 

Für Kinder, ab 12 Monaten bis zum Kindergarteneintritt, mit ihrer Begleitperson. 
Kleinere Geschwister sind herzlich willkommen. 
Ohne Anmeldung und kostenlos.  
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Medien�pps 
 

Tipp #1 von Ayoma Pfister 
 
«Raue Wasser» von Rebecca Pert 
Ein eindringlicher Roman, der vor der rauen Kulisse der Shetlandin-
seln spielt: Jane arbeitet in einer Fischfabrik. Sie lebt in ihrem Trai-
ler, doch seit kurzem verbringt sie auch ruhige Abende mit Mike in 
seinem gemütlichen Zuhause, dem ersten Menschen, dem sie wirk-
lich vertraut. Doch alte Wunden werden aufgerissen, als die Leiche 
ihrer Mutter gefunden wird, die seit Janes Kindheit als vermisst gilt. 
Ein bewegender Debütroman voller atmosphärischer Bilder, einem 
tollen Spannungsbogen und eigenwilligen Figuren. 
 
Tipp #2 von Kathrin Baier 
 
«Mitte des Lebens» von Barbara Bleisch 
Kein klassisches Sachbuch mit Fakten, sondern viel mehr ein philo-
sophischer Blick auf die Lebensmitte. Es regt zu Rückblick und 
Ausblick an, dazu darüber nachzudenken, was man bisher erlebt 
hat und noch erreichen möchte, zu bilanzieren und nach vorne 
schauen. Barbara Bleisch, geb. 1973 und bekannt aus «Stern-
stunde Philosophie», gewährt tiefe Einblicke in ihre eigene Gedan-
kenwelt, bedient sich aber auch vieler Zitate, um «die potentiell 
beste Zeit unseres Lebens» zu betrachten. Ein Plädoyer dafür, die 
Herausforderungen der Mitte des Lebens anzunehmen. 

 
Tipp #3 von Ayoma Pfister 
 
«Knäckebrothelden oder wie man seine Familie rettet» 
von Judith Allert 
Opa ist gestorben und nun geht in Samys Familie alles drunter und 
drüber. Zum Glück finden sie in der Sofaritze einen Zettel mit Opas 
letztem Wunsch: Eine Reise ans Meer mit Opas Asche in der 
Knäckebrotdose. Ein wildes Abenteuer beginnt, voller lustiger, 
chaotischer aber auch besinnlicher und trauriger Momente. 
Eine Geschichte ab 10 Jahren für Jungen und Mädchen über das                
«Zulassen aller Gefühle und den Zusammenhalt der Familie».            
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Tipp #4 von Ariane Buffat  
 
«Der Club der drei Schwestern» von Giovanni Di Gregoria 
Der Club der drei Schwestern – Sarah, Kassiopeia und Lucille – 
nimmt euch mit in eine warmherzig erzählte Comicreihe voller 
Abenteuer, Geheimnisse und Familienbande. Jede Schwester hat 
ihren eigenen Charakter, und gemeinsam meistern sie sowohl 
lustige wie auch spannende Herausforderungen. Für alle, die 
spannende, bunte Geschichten mit Humor, Fantasie und einen 
Hauch Magie lieben. Ein Kindercomic ab 8 Jahren. 

Tipp #5 von Steffi Reimers 
 
«Kleine Hexe Nebel 1: Das Erwachen des Drachen» 
von Jérôme Pélissier 
Nebel ist ein aufgewecktes Mädchen, das davon träumt, Hexe zu 
werden. Aber ihre Zaubersprüche haben keine Wirkung und ihr 
erster Trank stellt das ganze Dorf vor Probleme. Doch stur und 
entschlossen zieht sie mit ihren Freunden los, um in dem verwun-
schenen Wald gegen einen legendären Drachen zu kämpfen. Nun 
beginnt das verrückte Abenteuer aber erst richtig. 
Ein Comic-Abenteuer für Kinder ab 8 Jahren. 

 
 

Tipp #6 von Steffi Reimers  
 
«Potter Guides: Hermine Granger» 
von J. K. Rowling, illustriert von Laura Prioetti 
Der Harry Potter Sammelband über Hermine Granger zeigt aufre-
gende Einblicke in Hermines Welt und in ihre magischen Aben-
teuer. Perfekt für alle, die gerade erst ihre Reise nach Hogwarts 
beginnen – und für die, die ihr Wissen vertiefen wollen! 
PS: Die Bände über Harry und Ron findet ihr auch in der Bibliothek 
zum Ausleihen! Für Kinder ab 6 Jahren. 
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Offene Ateliers in Bonstetten, Stallikon und Wettswil
Zum siebten Mal öffnen Kunstschaffende ihre Türen

Text und Bild: M. Achermann

Am 8. und 9. November 2025 laden in 
Bonstetten, Stallikon und Wettswil erneut 
grosse rote Ballone kunstinteressierte Be­
sucherinnen und Besucher in die Ateliers 
der lokalen Künstlerinnen und Künstler ein.
 
Begegnungen mit Kunst und 
Kunstschaffenden in den Gemeinden

Die Veranstaltung Offene Ateliers im Unter­
amt findet in diesem Jahr bereits zum 
siebten Mal statt. An einem Wochenende 
können Interessierte Atelierluft schnuppern, 
zeitgenössische Kunst erleben und mit 
den Kunstschaffenden direkt ins Gespräch 
kommen. Dabei werden Einblicke in krea­
tive Arbeitsprozesse und ganz persönliche 
Arbeitsumgebungen ermöglicht.

Neue Teilnehmende, vielfältige Eindrücke

Mit jeder Durchführung gewinnt die Ver­
anstaltung an Resonanz. Dieses Jahr be­
reichern neun neue Kunstschaffende das 
Programm und tragen mit zusätzlichen 
Kunstrichtungen zur Vielfalt bei. Insgesamt 
öffnen 23 Ateliers ihre Türen. Der Rundgang 
führt durch unterschiedliche Orte: von gros­
sen und kleinen Ateliers über Werkstätten 
und Gärten bis hin zu privaten Wohnräu­
men. So entsteht eine einzigartige Kunst­
landschaft über die drei Gemeinden hinweg.

Breite Palette an Kunstrichtungen

Das Spektrum reicht von Malerei in Aqua­
rell und Öl über Zeichnung, Glas- und 
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Keramikkunst, Arbeiten mit Stein, Holz, 
Metall und Textilien bis hin zu Fotografie 
und Mischtechniken. Besucherinnen und 
Besucher können die Vielfalt hautnah erle­
ben und in persönlichen Gesprächen neue 
Zugänge zur Kunst gewinnen.

Unterstützung und Trägerschaft

Das Projekt «Offene Ateliers» wird unter­
stützt durch die Kulturförderung des Kan­
tons Zürich (SWISSLOS), die Gemeinden 
Bonstetten, Stallikon und Wettswil sowie 
die Helvetia Versicherung – R. Kupschina, 
Wettswil.

Teilnehmende Stalliker Künstler/innen

Informationen für Besucher/innen

Daten: Samstag, 8. November, und Sonn­
tag, 9. November 2025.
Öffnungszeiten: jeweils von 13 bis 17 Uhr 
www.offene-ateliers.site

Die teilnehmenden Künstlerinnen und 
Künstler freuen sich auf zahlreiche Besu­
cher/innen sowie auf den persönlichen Aus­
tausch über Kunst.

Neu
Turi Baumgartner
Holzskulpturen und Artefakte 
Rainstrasse 30a
8143 Stallikon 
079 380 21 24, 044 700 19 47 
arthurbaumgartner@me.com  

Neu
Suzi Baumgartner
Bilder  
arthurbaumgartner@me.com 

Neu
Laura Herter
Zeichnung & Illustration 
Zügnisstrasse 30d
8143 Stallikon
www.lauraherterstudio.com

Toni Lengen – HolzSach
Holz, Feuer und Eisen 
im Diebis 27
8143 Stallikon
www.holzsach.ch

Neu
Willi Schmid – Naturfotografie 
zu Gast im Atelier HolzSach 
bei Toni Lengen
im Diebis 27
8143 Stallikon
044 700 10 15, 079 451 56 56 
willi@meteoschmid.ch

Marghi Böschenstein – Malerin
Objekte
Loomattstrasse 72
8143 Stallikon
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Text & Bild: Lutz Eichelkraut 

Hallo liebe Leserinnen und Leser!  
 
Wir sind eine Gruppe von Technik-Enthusiasten, die sich monatlich treffen, um neue Pro-
jekte zu entwickeln, zu tüfteln und zu experimentieren. Unser Treffen bietet eine Plattform 
für alle, die sich für Technik interessieren und gerne Neues ausprobieren möchten. 
Was erwartet euch? 
 
Projekte und Experimente:  
Wir arbeiten an Projekten, von Robotik bis hin zu Elektronik und Programmierung. 
Technische Spielsachen:  
Unser Treffpunkt ist ausgestattet mit verschiedenen technischen Geräten und Spielzeugen, 
die ihr ausprobieren könnt. 
Gemeinschaft und Austausch: 
Wir teilen unser Wissen und unsere Erfahrungen miteinander und lernen voneinander. 
 
Wer ist eingeladen? Alle von Jung bis Alt.  
 
Technik-Enthusiasten:  
Wenn du dich für Technik interessierst und gerne Neues ausprobieren möchtest, bist du 
bei uns genau richtig. Wir planen Workshops speziell für Kinder und Jugendliche. 
Tüftler und Maker:  
Wenn du bereits Erfahrung mit Technik hast und deine Fähigkeiten verbessern möchtest. 
Neugierige:  
Wenn du einfach nur neugierig bist und mehr über Technik erfahren möchtest, bist du bei 
uns herzlich willkommen. 

 
     

Anmeldung unter WhatsApp, und dann einfach vorbei kommen und ausprobieren! 
Wenn du persönliche Fragen hast: Tel. 079 355 63 56 Lutz Eichelkraut 

Wir freuen uns, euch in der Tüftelwerkstatt begrüssen zu können! 

Wann: Lade den QR Code von unserer Whatsapp Gruppe 
und erfahre mehr: 

 
Ort:  Weidhogerweg 11, 8143 Stallikon 
 

Tüftlerwerkstatt Stallikon 
Monatliches Treffen für 
Technik-Enthusiasten 
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Mitmachen – mitgestalten – mitfeiern!  
«Einer allein kann kein Dach tragen» – sagt ein afrikanisches Sprichwort. Das trifft 
auch auf die Kafimüli zu. Ohne die ehrenamtliche Arbeit des Leitungsteams und 
ohne die freiwilligen Helferinnen und Helfer, ohne die Genossenschafterinnen und 
Genossenschafter, ohne unser treues und wachsendes Publikum, ohne den finanziellen 
Kulturbeitrag der Gemeinde und die grosszügige Gastfreundschaft des Wohnheims 
Loomatt der Stiftung RgZ, gäbe es kein Kulturprogramm und schon gar keinen freien 
Eintritt. Sie sind herzlich willkommen in der Kafimüli-Community! Als Helferin/Helfer 
oder als Mitglied der Genossenschaft. Wir freuen uns! info@kafimueli.com

Genossenschaft Kafimüli Stallikon c/o Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ, 
Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon – Ortsteil Sellenbüren. 

www.kafimueli.com

Treffpunkt Stallikon  
Die Kafimiüli ist der Treffpunkt in Stallikon für Freunde des Kino, von bunten Tönen, 
coolem Jazz und starken Worten, ein Ort für interessierte Menschen und spannende 
Themen, für den Kleider-Tausch-Plausch für Frauen, für nette Gespräche an der 
Bar. Kurzum: Hier gehts unkompliziert zu und her, hier trifft man Leute, hier fühlt man 
sich wohl.
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Oktober
Freitag, 3.10.  20.15 h: Kino Kafimüli
 mit dem Filmklassiker «Frühstück bei Tiffany» 
  mit Audrey Hepburn in der Hauptrolle.

   Mittwoch, 22.10. 17-20 h: 12. Stalliker 
 Wybergant – die fröhliche, beliebte Kleider-
Tausch-Kauf-Party für Frauen.

Mittwoch 29.10. 20.00 h: Forum Kafimüli: 
«Der Anzeiger – unverzichtbares
Lokalblatt oder Ausflaufmodell?» 
mit der stellvertretenden Chef-
          redaktorin 
          Livia Häberling.

Genossenschaft Kafimüli Stallikon c/o Wohnheim Loomatt der Stiftung RgZ, 
Loomattstrasse 50, 8143 Stallikon – Ortsteil Sellenbüren. 

info@kafimueli.com, www.kafimueli.com

Programm

November
Freitag, 21.11.  20.00 h: 
Kammermusik mit musikalischem 
Würfelspiel von W.A. Mozart 
sowie mit Werken u.a. von J.S. 
Bach, Joseph Haydn, Georg 
Friedrich Händel. 
Konzert mit Christina Kunz, 
Cembalo; Sarah Cohen, Violoncello; 
Peter Hohler, Mathematiker.

Dezember
Freitag, 5.12.  20.00 h: 
Kino Kafimüli 
mit einem romantischen Film 
– perfekt zum Advent. 
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Verein Pro Aumüli 
Aumüli 10, 8143 Stallikon 

administration@aumueli.ch / www.aumueli.ch 

Aktivitäten in der Aumüli  
 
Text: Hugo Lombriser 
 
 
Auch in diesem Jahr beweist der Verein Pro Aumüli, dass die historische Anlage weit mehr 
ist als ein stilles Relikt vergangener Zeiten. Ob beim gemütlichen Kafiträff, beim traditions-
reichen Mülitag oder gar als Filmkulisse – die Aumüli ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. 
 
Der neu ins Leben gerufene monatliche Kafiträff erfreut sich wachsender Beliebtheit. Die 
Gäste nutzen die Gelegenheit sich bei Kaffee und Gebäck auszutauschen. Der letzte Treff 
in diesem Jahr findet am Samstag, 27. September, von 10 bis 12 Uhr statt. 
 
Ein aussergewöhnliches Erlebnis brachte der Mai: Eine Filmcrew machte sich auf dem 
Gelände der Aumüli breit, um im Auftrag der Migros einen Werbefilm für das 100-Jahre-
Jubiläum zu drehen. Die Szene mit den aufgebrachten Bauern, die Dutti beschimpfen und 
dessen Lieferwagen mit Eiern bewerfen, sowie die Schlussszene wurden in der Aumüli 
gedreht. Das Ergebnis ist aktuell auf allen Kanälen zu sehen und auch auf YouTube ab-
rufbar, Stichwort «Adele und Dutti». 
 
Ende Mai folgte der Mülitag, der bei Bilderbuchwetter ein grosses Publikum anlockte. Dank 
der Zusammenarbeit mit dem Familienclub ist der Anlass zu einem tollen Familienfest her-
angewachsen – mit Angeboten für Gross und Klein, vielen Ausstellern, Handwerkern und 
Aktivitäten zum Mitmachen, umrahmt von einem grossen musikalischen Unterhaltungs-
programm.  
 
Der Jahresausklang folgt im Oktober mit der beliebten Chabis-Hoblete, die bereits ausge-
bucht ist. Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen, sowie Angaben zur Mitglied-
schaft finden Interessierte auf www.aumueli.ch. 

Aktivitäten in der Aumüli
Text: Hugo Lombriser

Auch in diesem Jahr beweist der Verein Pro 
Aumüli, dass die historische Anlage weit 
mehr ist als ein stilles Relikt vergangener 
Zeiten. Ob beim gemütlichen Kafiträff, beim 
traditionsreichen Mülitag oder gar als Film­
kulisse – die Aumüli ist ein Treffpunkt für 
Jung und Alt.

Der neu ins Leben gerufene monatliche 
Kafiträff erfreut sich wachsender Beliebt­
heit. Die Gäste nutzen die Gelegenheit sich 
bei Kaffee und Gebäck auszutauschen. 
Der letzte Treff in diesem Jahr findet am 

Samstag, 27. September, von 10 bis 12 Uhr 
statt.

Ein aussergewöhnliches Erlebnis brachte 
der Mai: Eine Filmcrew machte sich auf 
dem Gelände der Aumüli breit, um im Auf­
trag der Migros einen Werbefilm für das 
100-Jahre-Jubiläum zu drehen. Die Szene 
mit den aufgebrachten Bauern, die Dutti 
beschimpfen und dessen Lieferwagen mit 
Eiern bewerfen, sowie die Schlussszene 
wurden in der Aumüli gedreht. Das Ergeb­
nis ist aktuell auf allen Kanälen zu sehen 

Verein Pro Aumüli
Aumüli 10, 8143 Stallikon

administration@aumueli.ch / www.aumueli.ch
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Wintersport-Kraft- und Konditions - 
Training  
 
Der Männerturnverein Stallikon bietet unter der Leitung von Ignaz Geissmann jeweils am 
Dienstagabend von 18:30 – 19:30 Uhr das beliebte Wintersport-Kraft- und Konditions -
Training für jeder-mann/ -frau und Jugendliche an, dieses Jahr nach den Herbstferien 
zuerst am 21. Oktober. Eintritt: pro Mal Fr. 5.-. 
 
Das Training ist mit tollen Übungen und verschiedenen Konditions-Einheiten aufbauend 
und abwechslungsreich gestaltet.  
 
Mitmachen ohne  vorherige Anmeldung: alle, die Lust und Freude haben, auch um fit und 
sicher, die Wintersportfreuden zu geniessen!  
 
Rückfragen bei Ignaz Geissmann, Loomattstrasse 44E, 8143 Stallikon 
 
 
 

 

und auch auf YouTube abrufbar, Stichwort 
«Adele und Dutti».

Ende Mai folgte der Mülitag, der bei Bil­
derbuchwetter ein grosses Publikum an­
lockte. Dank der Zusammenarbeit mit 
dem Familienclub ist der Anlass zu einem 
tollen Familienfest herangewachsen – mit 
Angeboten für Gross und Klein, vielen Aus­
stellern, Handwerkern und Aktivitäten zum 

Mitmachen, umrahmt von einem grossen 
musikalischen Unterhaltungsprogramm. 

Der Jahresausklang folgt im Oktober mit der 
beliebten Chabis-Hoblete, die bereits aus­
gebucht ist. Aktuelle Informationen zu allen 
Veranstaltungen, sowie Angaben zur Mit­
gliedschaft finden Interessierte auf www.
aumueli.ch.
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Die Musikgesellschaft lädt ein
Mitspielen, Mitfiebern, Mitgeniessen!

Text: Dominik Bolle

Die Musikgesellschaft Stallikon steckt mitten in den Vorbereitungen für ihr 
grosses Jahreskonzert im Januar 2026. Unter der Leitung von Jonas Bless 
proben wir derzeit ein abwechslungsreiches Programm – von modernen Pop- 
und Rockklassikern bis hin zu traditionellen und sinfonischen Stücken. Freuen 
Sie sich auf Highlights wie Ghostbusters, ein Medley von Joe Cocker, die 
mitreissende Filmmusik aus The Rock, aber auch auf emotionale Werke 
wie das Adagio aus dem «Concierto de Aranjuez» oder die stim-
mungsvolle Komposition «La sera sper il lag». Ein Programm, das für 
jede und jeden etwas bereithält! 

Doch nicht nur als Zuhörerinnen und Zuhörer dürfen Sie gespannt sein – auch 
als Mitspielerinnen und Mitspieler sind Sie herzlich willkommen!  

Wir freuen uns über neue Mitglieder, die Lust haben, gemeinsam Musik zu 
machen, Teil einer tollen Gemeinschaft zu sein und die Bühne mit uns zu teilen. 

Unsere Proben finden jeweils am Montag von 20:00 - 22:00 Uhr im Werkhof 
Stallikon statt. Instrument einpacken, vorbeikommen, mitspielen – wir freuen 
uns über jede und jeden. 

Also merken Sie sich schon jetzt die Termine:
Jahreskonzerte der Musikgesellschaft Stallikon 

Samstag, 17. Januar 2026 20:00 Uhr Turnhalle Loomatt
Sonntag, 18. Januar 2026 14:00 Uhr Turnhalle Loomatt

Ein Abend/Nachmittag voller Musik, Leidenschaft und Gemeinschaft erwartet 
Sie. Kommen Sie vorbei – als Publikum, als Mitglied, als Teil unserer musika-
lischen Familie! 

Musikgesellschaft Stallikon
info@musik-stallikon.ch / www.musik-stallikon.ch
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Der wunderbare Weihnachtsmarkt  

…öffnet seine Tore am Samstag  und Sonntag 22. & 23. November von 11.00 
Uhr bis 17.00 Uhr  in der S?@ung RgZ Wohnheim LoomaE in Stallikon. 

Unser MoEo lautet: 
                            
   Begegnung im MiEelpunkt 

Das Ok Team freut sich riesig über die zahlreichen Anmeldungen der Aussteller. 
Ausschliesslich liebevolles Handwerk wie Öle, Kerzen, Genähtes und Gestrick-
tes, Getöpfertes und Geschnitztes wird präsen?ert. 
Kunstwerke dürfen bestaunt und erworben werden. Im Kinderatelier dürfen 
Kinder basteln und Lebkuchen verzieren. 
Es gibt Leckeres zum Degus?eren und kulinarische Köstlichkeiten aus der Back-
stube, vom Grill, von Cathy`s Crêpes und Feines aus dem Suppentopf. 

Der wunderbare Begegnungsort ist ein Markt gelebter Inklusion. Mit viel Herz-
blut und Engagement freuen wir uns hoffentlich auch diese Jahr wieder zahlrei-
che Besucher/innen begrüssen zu dürfen. 

OK Weihnachtsmarkt 
S?@ung RgZ Wohnheim LoomaE 
LoomaEstrasse 50, 8143 Stallikon 
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Wein-Degustation
MMeehhrr  aallss  6600  WWeeiinnee  uunndd  55  GGrraappppaa

09. + 10. Oktober 2025
NNeeuu::  CCooccccoolliinnoo  --  RReeppppiisscchhttaallssttrraassssee  4499                                                            
                  ((ggeeggeennüübbeerr  FFeeuueerrwweehhrrggeebbääuuddee))    
                  88114433  SSttaalllliikkoonn  

Do. 17:00 - 21:00 Uhr 
Fr.   17:00 - 21:00 Uhr

11. + 12. Oktober 2025
WWiinnzzeerrkkeelllleerr,,  WWiinnzzeerrssttrraassssee  6622,,
88004499  ZZüürriicchh--HHöönngggg  

Sa. 14:00 - 18:00 Uhr 
So. 14:00 - 18:00 Uhr

Wir freuen uns: 
HHeeiinnzz  &&  SSiimmoonnee  SScchhwweeiizzeerr

WWiinneettoowwnn  GGmmbbHH  
Loomattstrasse 28b 

8143 Stallikon

079 403 11 49
Mail: heis@winetown.ch
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Birmensdorferstrasse 567
8055 Zürich 
Tel. 044 462 74 04 

Nusshof 3
8143 Stallikon 
Tel. 044 701 23 53

osbahr.ch

Zürich und Stallikon

info@osbahr.ch
INSERATE

1

Marktplatz

blick stallikon

Möchten Sie etwas verkaufen, kaufen, tauschen oder 
gratis abgeben?

Suchen Sie eine Person, welche Ihnen behilflich sein 
könnte? Oder stellen Sie sich für freiwillige Tätigkeiten 
zur Verfügung? Dann ist der «blickpunkt»-Marktplatz 
der richtige Platz.

Für private Angebote von und für Einwohner/innen 
sind unsere Kleinanzeigen gratis.

blickpunkt@stallikon.ch

Newsletter abonnieren
Die Gemeindeverwaltung veröffentlicht re­
gelmässig den kommunalen Newsletter mit 
verschiedenen Informationen. Die Abon­
nentinnen und Abonnenten können sich bei 
der Anmeldung für verschiedene Rubriken 
registrieren. Somit erhalten sie nur die Infor­
mationen aus den Rubriken, die sie interes­
sieren. Zudem können sie selber entscheiden, 
ob die Informationen sofort oder gesammelt 
versendet werden und zu welchem Zeitpunkt 
(täglich, wöchentlich oder monatlich) sie die 
Neuigkeiten per E-Mail erhalten.
Sind Sie interessiert, die Neuigkeiten der 
Gemeinde zu erfahren? Registrieren Sie sich 
über:
www.stallikon.ch > Unser Stallikon > 
Aktuelles ...  oder über den QR-Code:



INSERATE

43

|  Gisler Storen AG  |  Rainstrasse 2  |  8143 Stallikon  |  043 543 64 64  |
|  info@gisler-storen.ch  |  www.gisler-storen.ch  |

25



VERANSTALTUNGEN

Nächste Ausgaben

04.12. // Redaktionsschluss 12.11.25
26.03. // Redaktionsschluss 04.03.26

Beiträge und Inserate an
blickpunkt@stallikon.ch
Reglemente und Archiv
www.stallikon.ch/blickpunktstallikon

Weitere Veranstaltungen und Details unter www.stallikon.ch/veranstaltungen

September

25.09.25 HolzBar: BarAbend mit diversen 
Menüs und Dessert (immer am 
letzten Donnerstag im Monat)

25.09.25 Männerturnverein: Wanderung 
für alle (Müliberg – Türlersee)

25.09.25 Kulturforum: Workshop «Grüne 
Oase zum Mitmachen»

26.09.25 Bibliothek: Buchstart 
für Kleinkinder

26.09.25 Kafimüli: Konzert mit Evelyn 
und Kristina Brunner 

27.09.25 Aumüli: Monatlicher Kafiträff, 
inkl. Mehlverkauf

27.09.25 Familienclub: Kasperlitheater 
und Flohmarkt

27.09.25 Bogenschützen: Familien-, 
Vereins- und Plauschschiessen

Oktober

01.10.25 Bibliothek: Herbstbasteln für 
Kinder ab der 3. Klasse

01.10.25 Gemeindeverein: 
Internationaler Senioren Tag

01.10.25 Holzbar: Treffpunkt für 
Alle! (immer am Mittwoch 
in den geraden Wochen)

02.10.25 Senioren-Wandergruppe: 
Mittagessen im Burestübli + 
Spielnachmittag Pro Senectute

03.10.25 Ref. Kirche: Frauezmorge 
Stallikon Wettswil, Wettswil

03.10.25 Kino Kafimüli: Film 
«Frühstück bei Tiffany»

04.10.25 Familienclub: MfM Projekt 
– Mädchenworkshop

09.10.25 Senioren-Wandergruppe: 
Mittelschwere Wanderung

09.10.25 - 
10.10.25

Winetown: Herbstdegustation

21.10.25 Männerturnverein: Wintersport-
gymnastik (jeweils am Dienstag)

22.10.25 Kafimüli: Stalliker Wybergant

23.10.25 Ref. Kirche: Seniorennachmittag 
«Märchenwelt», Wettswil

25.10.25 Bibliothek: Bücherflohmarkt

25.10.25 Aumüli: Chabis-Hoblete

26.10.25 Ref. Kirche: Konzert von
Viktoryia Haveinovich, Wettswil

27.10.25 Bibliothek: Bücherabend

29.10.25 Forum Kafimüli: Forum mit 
Livia Häberling, Redaktorin 

31.10.25 42. Stalliker Jassmeisterschaft, 
Schützenhaus

31.10.25 Bibliothek: Buchstart 
für Kleinkinder

November

01.11.25 Familienclub: Halloween 
Kinderdisco

04.11.25 Schule Stallikon: 
Räbeliechtliumzug

06.11.25 Senioren-Wandergruppe: 
Mittagessen im Burestübli + 
Spielnachmittag Pro Senectute

07.11.25 - 
08.11.25

Metzgete, Sidlerhof

08.11.25  - 
09.11.25

7. offene Ateliers 
in Stallikon, Wettswil, Bonstetten

Impressum blickpunktstallikon Nr. 51 I Herbst 2025 // Das Magazin erscheint viermal jährlich.
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